
Ausgabe November 2007

Kalenderblatt                       November 2007
montags  15.30 Uhr   Seniorengymnastik im Gemeindesaal                 
  16.30 Uhr  Hausfrauengymnastik  Gemeindesaal   
  20.15 Uhr  Männersport, Eichendorffschule   
  19.45 Uhr  Tischtennis im Gemeindesaal
donnerstags  20.00 Uhr  Kirchenchorprobe im Gemeindesaal
           ab 17.00-18.30 Uhr  Pfadfindergruppe im Jugendzimmer 
freitags   16.30 Uhr  Walk-Treff an der Christuskirche 
Mo.6.11.  19.30 Uhr  Tanzkreis für Paare im Gemeindesaal
Do. 8.11.  13.20 Uhr  Wandernachmittag (Zollernplatz) 
Mi.14.11.  14.00 Uhr  Handarbeitskreis im Seniorenraum 
  20.00 Uhr  öffentliche KGR-Sitzung im Gemeindesaal
Di. 20.11.  19.30 Uhr  Tanzkreis für Paare im Gemeindesaal   
Mi. 21.11. 12.30 Uhr   Einkehrtag mit Herrn Pfarrer Marx   
Do.22.11. 14.00 Uhr  Spielenachmittag im Gemeindesaal
  

Einkehrtag unserer Senioren 
Am 21. November 2007 sind alle Seniorinnen und Senioren ganz herzlich zum 
Einkehrtag in unserem Gemeindesaal eingeladen. Unser Pfarrer, Herr Marx,  
wird diesen Tag gestalten. Wir beginnen um 12.30 Uhr mit einem Mittagessen. 
Anmeldungen liegen am Schriftenstand aus. Anmeldeschluss ist am Freitag, 
dem 16. November 2007. 

Kalenderblatt                     Dezember 2007
montags  15.30 Uhr  Seniorengymnastik im Gemeindesaal
  16.30  Uhr  Hausfrauengymnastik im Gemeindesaal 
  20.15 Uhr  Männersport, Eichendorffschule 
  19.45 Uhr  Tischtennis im Gemeindesaal 
donnerstags  20.00 Uhr  Kirchenchorprobe im Gemeindesaal
           ab 17.00-18.30 Uhr  Pfadfindergruppe im Jugendzimmer 
freitags   16.30 Uhr  Walk-Treff an der Christuskirche 
Di. 04.12. 19.30 Uhr  Tanzkreis für Paare im Gemeindesaal 
Do.06.12.  13.20 Uhr  Wandernachmittag (Treffpunkt Zollernplatz) 
Fr. 07.12.  19.00 Uhr  KAB Weihnachtsfeier 
  14.30 Uhr  Adventlicher Seniorennachmittag  
Di. 18.12.  19.30 Uhr  Tanzkreis für Paare im Gemeindesaal 

Novembertage sind die Zeit der Kreuze 
Durchkreuzt die Sehnsucht; ein Strich durch die Rechnung; oft überraschend, manch-
mal entsetzlich. Kreuze auf Grabsteinen und Todesanzeigen, Kreuze in Herz und Seele. 

Kreuze im eigenen Leben: täglich empfunden und vielfach getragen 



Gottesdienste in der Zeit  
vom 1. November bis 2. Dezember 2007  

Donnerstag, 1. November   (Mt 5,1-12a) – Allerheiligen – 

 10.30 Uhr   Eucharistiefeier
             15.00 Uhr   Gräberbesuch auf dem Pliensaufriedhof   

Freitag,  2. November  – Allerseelen –
                                                 (besonderes Gedenken für die Verstorbenen  
    des vergangenen Jahres)
 19.00 Uhr   Eucharistiefeier (Kollekte für Priester- 
    ausbildung in Osteuropa) 

Samstag, 3. November   keine Eucharistiefeier am Vorabend 

Sonntag, 4. November    (Lk 19,1-10)    
 9.00 Uhr   Eucharistiefeier  anschließend   
    Frühstück für Uganda 

Samstag, 10. November  keine Eucharistiefeier am Vorabend  

Sonntag, 11. November  (Lk 20,27-34-38) – Begegnungskaffee –      
            10.30 Uhr   Eucharistiefeier 
    Martinuskollekte (gemeinsam gegen 
    Arbeitslosigkeit)  
Samstag, 17. November  
 18.00 Uhr   Eucharistiefeier am Vorabend  

Sonntag, 18. November  (Lk 21,5-19)     
 9.00  Uhr   Eucharistiefeier   

Samstag, 24. November  keine Eucharistiefeier am Vorabend 

Sonntag, 25. November  (Lk 23.35-43) 
 10.30 Uhr   Eucharistiefeier
 17.00 Uhr   Jugendgottesdienst mit den Firmlingen 

Samstag, 1. Dezember   
 18.00 Uhr   Eucharistiefeier am Vorabend 

Sonntag, 2. Dezember   (Mt 24,29-44)  – 1. Adventssonntag –
 9.00 Uhr   Eucharistiefeier 

Adressen und Telefon 
Pfarrer Peter Marx  in St. Maria  (Berkheim)  07 11 / 345 15 91  
  Christian- Knayer-Straße 10
Gemeindereferentin Frau  Mock                                   0711/ 35 88 50 49  
  michaela.mock@ web.de           
Pfarrbüro 07 11 / 38 19 32
E-Mail Adresse: StAugustinus.Esslingen @t-online.de
Frau Haslauer Montag         9.00 bis 11.00 Uhr
  Mittwoch    9.00 bis 11.00 Uhr 
  Donnerstag       15.00 bis 17.00 Uhr 
  Freitag                9.00 bis 11.00 Uhr 
Messnerin/Hausmeisterin 
  Frau Sadowski 07 11 / 38 81 32 
Katholischer Kindergarten
  Roßbergstraße 6 
  Leitung Brigitte Baur 07 11 / 38 62 78 
Arbeiter Samariter Bund (Jusiweg 10/12)           0711//938822-0 

Evangelischer Krankenpflegeverein  07 11 / 38 50 06
        

 Der Kindergarten feiert St. Martin
Am Donnerstag, dem 9. November 2007, findet in unserer Kirche um 17.00 Uhr 
ein Gottesdienst für die Kindergartenkinder und ihre Familien statt. Anschlie-
ßend machen wir den traditionellen Laternenumzug. 
       Das Kiga-Team

Liebe Gemeindemitglieder 
Dieser Ausgabe liegt unser Überweisungsformular bei. Zur Erinnerung an ihre 
freiwillige Spende für unseren  Blickpunkt. 
Wir bedanken uns bei allen, die uns mit einer Spende unterstützen. 

                                     Der Öffentlichkeitsausschuss

IMPRESSUM: 
Blickpunkt-Team: B. Russ, B. Maser, A. M. Haslauer, K. Schüler 
Redaktionsschluß für die ökum. Ausgabe ist der 10. November 2007. 
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Feier der Buße
Beichtgelegenheit nach der Vorabendmesse.
Beichtgespräch nach Vereinbarung. 

Gottesdienste an Werktagen 
Wir feiern jeden Dienstag um 18.30 Uhr Eucharistie und jeden Freitag um 19.00 
Uhr. Täglich findet um 18.00 Uhr ein Rosenkranzgebet für den Frieden statt. 
Am 17. November 2007 beten wir vor der Abendmesse (17.15 Uhr)  den Rosen-
kranz für geistliche Berufe. 

Fürbitte zum Jahresgedächtnis
6. November † Alois Pawlik; 9. November †  Friedrich Bürger; † Johannes 
Weissenburger; †  Alexander und Anna Fischer; 13. November † Josef Binder;   
16. November † Hans Kompani und Angehörige, † Joachim Müller; 23. No-
vember †  Heinz und Werner Rauscher; 1. Dezember Sigrid Hubl;  7. Dezember 
† Franz Moherndl; 14. Dezember †  Alosia Baier; 21. Dezember † Bernhard 
Pawlik.; 22. Dezember †  Stefanie und Gustav Triska. 

Feier des Begräbnisses
Frau Elisabeth Krebes, Hohenstaufenstraße 12; Herr Klaus Dieter Baudis, Rech-
bergstraße 7; Herr Alfred Pfohl, Achalmstraße 115. 

Krankenkommunion 
Gemeinde lebt nicht nur nebeneinander her, sondern ist Gemeinschaft die sich 
um ALLE ihre Gemeindemitglieder sorgt. Gerade in der Adventszeit dürfen und 
sollen die spüren, die durch Krankheit und Alter nicht an den Aktivitäten der 
Gemeinde teilhaben können, dass sie keineswegs vergessen sind, sondern dass 
sie teilhaben am Tun der Gemeinde. Ich möchte Sie ermuntern, dass Sie sich 
im Pfarrbüro telefonisch unter der Telefon-Nr. 38 19 32 melden, wenn Sie die 
Krankenkommunion gespendet bekommen möchten. 
Termine: 20. und 21. Dezember 2007. 
Anmeldung bitte so bald wie möglich.   Pfarrer Peter G. Marx  

Wir gratulieren unseren Jubilaren im Nov.
99.  Geburtstag: Frau Anna Zocher, Rechbergstraße 16,  13. November 
85.  Geburtstag: Frau Anna Richter, Hohenstaufenstr. 5, 23. November 
84.  Geburtstag: Herrn Kurt Neubert, Mutzenreisstraße 31,  8. November 
82.  Geburtstag: Frau Magdalena Vielwerth, Jusiweg 8, 9. November 
  Herrn Walter Hornisch, Reußensteinweg 12, 25. November 
  Frau Elisabeth Prokein, Neuffenstraße 77, 27. November
80. Geburtstag: Frau Ingeborg Zöllner, Zollhausweg 23, 11. November 
  Herrn Rudolf Malter, Boßlerstraße 42, 13. November  
81. Geburtstag:  Frau Margarete Jarczok, Achalmstraße 95, 11. November 
75. Geburtstag.  Frau Eugenie Schmidt, Zollernplatz 13, 7. November 
70.Geburtstag: Frau Magaretha Scheible, Mutzenreisstraße 98, 12. November

Wir gratulieren unseren Jubilaren im Dez.
96. Geburtstag: Herrn Viktor Fiebiger, Stuifenstraße 4, 7. Dez.
95. Geburtstag: Frau Helene Leppich, Stuifenstraße 3,  18. Dez. 
89. Geburtstag: Frau Klara Sackreuter, Mutzenreisstr. 32, 29.  Dez. 
88. Geburtstag: Herrn Alfred Pfohl,  Achalmstraße 115, 14. Dez.
  Frau Anna Schnell-Schäfer, Zollhausweg 52, 19. Dez.
  Herrn Bruno Ehrlich, Rechbergstraße 2, 5. Dez. 
  Frau Katharina Müller, Mutzenreisstr. 54, 13. Dez. 
86. Geburtstag: Frau Hildegard Putschögl, Waldheimstr. 11, 27.Dez. 
85. Geburtstag: Frau Paula Kraft, Roßbergstraße 8, 29. Dez. 
84. Geburtstag: Frau Regina Mucha, Boßlerstraße 50, 29. Dezember 
82. Geburtstag: Frau Agathe Schwarzenberger, Reußensteinweg 26, 31.Dez. 
80. Geburtstag: Herrn Georg Schaller, Hochstetterweg 4, 16. Dezember 
81. Geburtstag: Frau Gertrud Kohnle, Reußensteinweg 19, 19. Dezember 
75. Geburtstag: Herrn Rudolf Martius, Mutzenreisstraße 62, 3. Dezember 
  Frau Edeltraud Sust, Achalmstraße 107, 22. Dezember 
  Frau Hertha Petroschka, Mutzenreisstraße 93, 27. Dezember 
70. Geburtstag. Frau Adelheid Omasta, Hohenstaufenstraße 16, 2. Dezember 
  Herrn Karl Scholz, Jusiweg 8, 17. Dezember 
  Herrn Otto Erker, Hohenstaufenstraße 12, 21. Dezember 
  Frau Charlotte Smieszkol, Achalmstraße 107, 28. Dezember 
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Cafe Flandern
Das Café Flandern (Flandernstr. 49), Ort der Begegnung von Menschen mit und 
ohne Behinderung hat wieder geöffnet:

Sonntag, 11. November
Sonntag,   9. Dezember

Ihr Besuch ist eine wertvolle Unterstützung der Idee. Mit der Buslinie 105  
(Haltestelle: am schönen Rain) können sie auch mit öffentlichen Verkehrsmittel 
fahren.

Katholische Arbeitnehmer  
Bewegung Zollberg
zu unserer Adventsfeier mit Jubilarehrung am Freitag, dem 7. Dezember  2007, 
sind schon jetzt alle Mitglieder und ihre Angehörigen sowie Freunde und Gäste 
sehr  herzlich eingeladen. Wir beginnen um 19.00 Uhr mit einer Eucharistie- 
feier, die unser Bezirkspräses Monsignore Dr. Schlosser halten wird. 
Anschließend Adventsfeier mit Ehrung von langjährigen Mitgliedern. Für  
25-jährige Treue zur KAB werden geehrt Herr Alfred Deuser; Herr Joachim 
Ciupka und Herr Hans Kopani. 
        Karl Seibold

Vorankündigung:

Christbaum- 
verkauf

Wir verkaufen wieder am 
15. und 22. Dezember 2007 Christbäume.

Näheres im Ökumene-Gemeindebrief. 

Im Hinblick auf den bedrückenden Fall von Kindesmissbrauch durch einen 
Priester im Bistum Regensburg wies der Bischof darauf hin, dass bereits 2002 
in unserer Diözese ein Kommission eingerichtet wurde, die sich bei Bedarf mit 
entsprechenden Fällen befassen kann. Eine Kontaktadresse soll demnächst im 
Internet veröffentlicht werden.

Finanzsituation der Diözese
Hauptabteilungsleiter Dietmar Krauß zeichnete ein positives Bild der Finanzsi-
tuation unserer Diözese, bedingt durch die gute Konjunktur in den zurückliegen-
den Jahren; 2006 war ein Zuwachs von 6,1 Prozent zu verzeichnen. Gleichwohl 
soll vom Kurs der Konsolidierung unseres Haushalts nicht abgewichen werden, 
um Spielräume für die kommenden Jahre zu erhalten bzw. wiederzugewinnen.

Ihre Delegierten im Diözesanrat
 Simone Mayer Beate Schwarz
 Telefon 07024/467010 Telefon 0711/3700123 
 simone.julia.mayer@gmx.net beate.sc.schwarz@web.de 

Dr. Johannes Warmbrunn
Telefon 0711/9385850

johannes.warmbrunn@web.de

Für Rückmeldungen und Diskussionsbeiträge sind wir Ihnen dankbar.

Deutschland bewegt sich –  
auch in St. Augustinus bewegt man sich!
Beim Männersportkreis sind wir eine Gruppe im Alter von 50 bis 75 Jahren, 
die sich gerne bewegen und einmal wöchentlich Sport treiben wollen. Wir tref-
fen uns montags um 20.15 Uhr in der Eichendorff-Sporthalle. Vorab sei gesagt, 
wir sind keine Profis und unser Tun ist auch nicht für Profis geeignet. Wir ma-
chen zunächst eine allgemeine Gymnastik und anschließend spielen wir eine Art  
Senioren-Volleyball, das uns allen viel Spaß macht. Meistens haben wir sogar 
einen geistlichen Beistand dabei. 

Interessierte, die gerne mitmachen oder auch mal reinschnuppern wollen, sind 
gerne herzlich eingeladen. Information und Auskunft bei A. Oswald, Telefon  
38 59 39 oder ganz einfach vorbei kommen. 
       Anton Oswald
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Informationen aus dem Diözesanrat  
Vollversammlung am 12. und 13. Oktober 2007

Liebe Mitglieder der Kirchengemeinden des Dekanats Esslingen-Nürtingen,
wir informieren Sie nach der Vollversammlung des Diözesanrats am 12. und 13. 
Oktober 2007 im Kloster Schöntal über die wichtigsten Ergebnisse.

Studientag Pastoral
Ganz im Mittelpunkt standen die Perspektiven für die Seelsorge. Nach einem 
konstruktiven Dialog über Prioritäten und Posterioritäten in der 7. Amtsperio-
de wenden wir uns in den kommenden Jahren der Praxis zu. Leitgedanke war 
der von Bischof Dr. Gebhard Fürst bereits in seiner Neujahrsansprache 2006 
geforderte Wandel „von der Volkskirche zur missionarischen Kirche im Volk“. 
Domkapitular Rudolf Hagmann führte in den Studientag ein. Mit einem exzel-
lenten Vortrag riet uns Dr. Anna Hennersperger vom Institut für Theologische 
und Pastorale Fortbildung in Freising, sensibel auf die Zeichen der Zeit zu rea-
gieren. „Im Namen Jesu für die Armen eintreten“ und „Gemeinde als Herberge, 
eine selbstlose und absichtslose Diakonie und qualitätsvolle Events“, so ihre 
Empfehlungen.
Nach ausführlichen Beratungen fordern wir qualifizierte fachliche Schulung 
und Begleitung sowohl für haupt- als auch ehrenamtlich Engagierte. Die An-
erkennung und Unterstützung des ehrenamtlichen Engagements ist für unseren 
Bischof ein zentrales Anliegen, auch angesichts des bald ausklingenden „Jahres 
der Berufung“. Kompetenzen zu teilen heißt, eigene Befähigungen an andere 
Menschen weiterzugeben und sie in ihrem Engagement zu stärken, um so Mul-
tiplikatoreneffekte zu erzielen. Wir wollen über den eigenen Tellerrand blicken 
und mit Engagierten aus anderen Bereichen zusammenarbeiten: Armutsbekämp-
fung, Bewahrung der Schöpfung, soziales Engagement. Viele Gemeindeglieder 
sind in Netzwerke und Projekte abseits der Kerngemeinde eingebunden. Auch 
sie gilt es zu unterstützen. Wir wollen Experimente wagen! Ziel ist, am The-
ma der pastoralen Praxis weiterzuarbeiten, voneinander zu lernen und bewährte 
Projekte und Konzepte auszutauschen. 

Bericht des Bischofs
Bischof Gebhard hat zum Apostolischen Schreiben des Papstes zur Feier der 
Heiligen Messe im lateinischen Ritus bemerkt, dass davon nur eine kleine Zahl 
von Katholiken berührt sei. Die Messfeier in dieser Form werde ermöglicht, 
aber kein Priester könne dazu gedrängt werden. Bisher seien keine förmlichen 
Anträge eingegangen. In der Diözese werden in Neckarsulm, in Zuffenhausen 
und im Marienheim in Stuttgart Messen in dieser Form gefeiert. Er verwies auf 
Leitlinien der Deutsche Bischofskonferenz.

Liebe Gemeindemitglieder,
Sie wurden im Gottesdienst und im „Blickpunkt“ - Ausgabe Juni 2007  über die 
aktuelle Finanzsituation unserer St.-Augustinus-Gemeinde informiert. 
Über Ihre positive Reaktionen auf unsere offene Kommunikation haben wir uns 
sehr gefreut. So stellt z. B. Herr Martin seine Einkünfte für das Orgelspiel bei 
Hochzeiten und Taufen unserem Haushalt zur Verfügung. Herr Rauscher spielt 
ohne Entgelt (hat aber vorher auch schon ohne gespielt) und stellt Liedpläne 
für den Gottesdienst unentgeltlich zusammen. Herzlichen Dank dafür! Am 25. 
Juni 2007 fand die erste Sitzung der neu gegründeten Sparkommission statt. Wir 
suchten nach Möglichkeiten, wie wir einzelne Problemfelder in Zukunft posi-
tiver gestalten können, um die auf uns zukommenden Aufgaben, wie z. B. die 
dringend anstehenden Sanierungen unseres Gemeindezentrums und der Kirche 
gemeinsam bewältigen zu können.  Es besteht kein „Grund zur Panik“, jedoch 
sind wir in bewährter Form auf Ihre Unterstützung angewiesen. So möchten 
wir Sie heute um eine Spende für die dringend anstehenden Malerarbeiten in 
unserem Gemeindesaal bitten. Spenden können per Überweisung auf das Kon-
to Nr. 139 490 bei der KSK Esslingen (BLZ 611 500 20) unter dem Stichwort 
„Renovierung-Gemeindesaal“ oder während der Öffnungszeiten im Pfarrbüro 
eingezahlt werden. Auf Wunsch kann eine Spendenbescheinigung durch unser 
Pfarrbüro ausgestellt werden. Schon heute möchten wir für Ihre Unterstützung 
recht herzlich danken.    

                                Gerhard Müller, Vorsitzender VA
 

Tag für Trauernde
Wir wollen an diesem Tag Menschen ansprechen, die durch den Tod, Eltern, 
Lebenspartner, Geschwister, liebe Angehörige oder Freunde verloren haben. Im 
Umgang mit Schmerz bleiben wir oft allein. Dieses Thema wird allgemein im 
persönlichen Umfeld und in der Gesellschaft vermieden. Die Menschen um uns 
stehen den vielfältigen Gefühlen eher hilflos oder verständnislos gegenüber. Le-
bendige gemeinsame Trauerformen werden kaum noch praktiziert. Wir wollen 
uns dem Thema „Abschied und Trauer“ annähern, etwas von der natürlichen 
Trauerfähigkeit erfahren und neue Wege im Umgang mit der Trauer kennen 
lernen. 
Samstag, dem 10. November 2007, 9.30 - 16.30 Uhr 
Kath. Gemeindehaus St. Albertus Magnus, Hasenrainweg 40, Oberesslingen

Angelika Bender; Uwe Schindera 

Anmeldung: Kath. Bildungswerk  Esslingen bis 2.11. 2007
5 € inkl. Kaffeee, ohne Mittagessen 
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Adventsnachmittag des Kirchenchores 
Der diesjährige Adventsnachmittag des Kirchenchores findet am Sonntag, dem 
9. Dezember 2007 um 15.00 Uhr im Katholischen Gemeindezentrum St. Au-
gustinus Zollberg statt. Die ganze Gemeinde ist dazu herzlich eingeladen. Wie 
immer ist für Kaffee und Kuchen gesorgt; ebenso für ein kleines Programm mit 
besinnlichen und gesanglichen Teilen. Wir würden uns über einen zahlreichen 
Besuch sehr freuen.  Erich Guserle

SIE SINGEN WIEDER …
Liebe Gemeinde, eine von Ihnen gewünschte und zahlreich angenommene Ver-
anstaltung, ist im Januar der URAL-KOSAKEN-CHOR. Solange Sie diesen 
Event wünschen und uns die Agentur die Eintrittspreise nicht erhöht, sind wir 
gerne bereit diesen Januarhöhepunkt zu organisieren.

Veranstaltungstag:   18. Januar 2008
Veranstaltungsort:   Kirche-St.Augustinus
Saalöffnung:    18.30 Uhr
Beginn:     19.30 Uhr
Eintrittspreis/Vorverkauf:  13,00 € 
Eintrittspreis/Abendkasse:  15,00 €
Jugendliche bis 14 Jahre haben freien Eintritt.
Studenten/Soldaten/Ersatzdienstleistende/Schüler, erhalten eine Ermäßigung 
von 50%. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit dem Chor und mit Ihnen

Ihr Wolfgang Killian

Adventsverkauf
Auch dieses Jahr bietet der Handarbeitskreis 
St. Augustinus wieder Adventsgestecke, ge-
bastelte Weihnachtskarten sowie nette Ge-
schenkideen an.
Der Verkauf findet am Samstag, dem 24. 11. 
2007, von 10.00 bis 12.00 Uhr sowie am 
Sonntag, dem 25. 11. 2007, von 10.00  bis 
12.00 Uhr im Vorraum der katholischen Kir-
che statt.
Der Erlös ist für unser Missionsprojekt in 
Tansania / Afrika bestimmt. 

Mütter und Väter  
für Familiengottesdienstteam gesucht
Als Gemeinde ist es uns wichtig, dass Kinder unsere Gottesdienste mit feiern 
und auf kindgerechte Weise in diese Feier hineinwachsen können. Deswegen 
möchten wir regelmäßig Familiengottesdienste anbieten.
Für die Vorbereitung solcher Gottesdienste suchen wir Mütter und Väter, die ...
... sich für ihre Kinder lebendige Gottesdienste wünschen.
... sich gerne über biblische Texte austauschen möchten.
... eigene Ideen in die Gottesdienstgestaltung einbringen möchten.
... ein wenig Zeit für die Vorbereitung im Team investieren können.
Begleitet wird das Team von Gemeindereferentin Michaela Mock. Wenn Sie 
Interesse oder Fragen haben, melden Sie sich bitte bei Frau Mock 
(Tel. 35 88 50 49, E-Mail: michaela.mock@web.de).

 Beginn des Kommunionweges im Gottesdienst 
am 11. November 2007
Im November beginnt die Vorbereitung auf die Erstkommunion, die wir am  
6. April 2008 feiern. In ihren Kindergruppen und Familien machen sich die 
Kommunionkinder gemeinsam auf den Weg, Jesus besser kennen zu lernen und 
Communio (= Gemeinschaft) untereinander und in der Gemeinde zu erleben. 
Mit einem Familiengottesdienst am Sonntag, 11. November 2007 um 10.30 Uhr 
möchten wir zusammen mit den Kindern und ihren Familien den Kommunion-
weg beginnen. Dazu ist die ganze Gemeinde herzlich eingeladen.

Wer macht mit  
beim Krippenspiel?
Um auch dieses Jahr wieder den Heiligen Abend  
mit einem Krippenspiel feiern zu können, suchen  
wir Kinder, die mitspielen möchten und  
Erwachsene, die bei den Vorbereitungen und Proben  
für die Krippenfeier helfen können.  
Bitte melden Sie sich bis Mitte November im Pfarr- 
büro oder direkt bei Gemeindereferentin Frau Mock.
Gemeindereferentin Michaele Mock 


